
StOAR Müller beschreibt ausführlich das Konzept und weist auf die Beteiligung der 
derzeitigen Nutzer des Hauses hin, die damit einverstanden sind. Es wird pro Landkreis 
nur ein Mehrgenerationenhaus durch das Land unterstützt. Eine weitere Gemeinde im 
Landkreis hat Ambitionen ein Mehrgenerationenhaus ins Leben zu rufen. Fragen der 
Ausschussmitglieder werden von ihr beantwortet. 
 
Die Vorsitzende erinnert an die Beteiligung von Jugendlichen bei diesem Projekt. 
 
BM Böhling ergänzt, dass die Voraussetzungen nach den Richtlinien des Landes 
gegeben sind. 
 
RM Schwitters bittet darum, eine der nächsten Sitzungen im Jugendheim am 
Klosterpark stattfinden zu lassen. 
 
Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Antrag auf Einrichtung eines 
Mehrgenerationenhauses nach dem Landesförderprogramm zu stellen und bei 
Bewilligung das bisherige Jugendheim am Klosterpark unter Beteiligung der dortigen 
NutzerInnen umzugestalten und entsprechend zu nutzen. 


